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Axel Springer ist in der Krise hochprofitabel  
und gewinnt Marktanteile 

EBITDA-Rendite von 12,8% 1. 

Eigenkapitalquote auf über 40% gesteigert 2. 

Nettoverschuldung deutlich auf 193 Mio. € reduziert 3. 

Erneut Rekord-Dividende von 4,40 € vorgeschlagen 4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

Marktanteile unserer umsatzstärksten Titel weiter ausgebaut 

Jeden fünften Euro im digitalen Geschäft umgesetzt 

Neun der zehn größten Online-Assets sind profitabel 

Anzahl der Mitarbeiter leicht gestiegen 
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Konzernumsatz im Krisenjahr 2009 leicht rückläufig 

in Mio. € 

Werbeerlöse Übrige Erlöse Vertriebserlöse 

1.215,8 

264,7 
2.611,6 

1.248,1 

296,9 

1.138,5 

1.176,2 

2.728,5 

2009 2008 

+12,2% 

-8,8% 

-3,3% 

-4,3% 
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in Mio. € 

Zweistellige EBITDA-Rendite trotz Rezession 

2008 2009 

486,2  

333,7 

EBITDA-Rendite 17,8% 12,8% 

-31,4% 



3 

23. April 2010 Hauptversammlung 5 

Nettoverschuldung deutlich reduziert 
in Mio. € 

2008 2009 

31.12.09 31.12.08 

Free Cashflow Nettoverschuldung 

219,7 

Kreditlinie: € 1,5 Mrd. bis 2012 gesichert, davon € 1 Mrd. bis 2013 verlängert 

231,3 

-369,5 

-193,0 
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Prime Media 

Axel Springer-Aktie entwickelt sich besser als 
relevante Indizes 

MDAX DAX Axel Springer SDAX 

Deutsche Indizes 
DJ EuroStoxx Media Axel Springer 

Medien-Indizes 

1.1.09 21.4.10 1.1.09 21.4.10 
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Mit vorgeschlagener Dividende von 4,40 € erneut  
überdurchschnittliche Dividendenrendite 

Quelle: Bloomberg, basierend auf Jahresschlusskursen 2005-2009 

in % 

2,8 2,9 

3,8 
4,2 

1,8 1,9 1,7 
2,3 

2,7 

1,6 

2,7 2,6 2,5 

3,5 

2,2 
1,6 

2,6 

4,1 

8,6 

5,9 

2005 2006 2007 2008 2009 

SDAX MDAX DAX Axel Springer 
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Strategie weiter konsequent umgesetzt 

Unternehmensstrategie 

Marktführerschaft im 
deutschen 

Kerngeschäft 

Kreativität 

Inter- 
nationalisierung 

Digitalisierung 

Unternehmertum Integrität 

Unternehmenswerte 

Profitables Wachstum 
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Axel Springer und Ringier bündeln Aktivitäten  
in Osteuropa  

Polen 

Tschechien 
Slowakei 

Präsenz Ringier 
Präsenz Axel Springer 

Ungarn 

Serbien 

  Erfolgreiches Osteuropa-
Geschäft seit den 1990er Jahren 

  Joint-Venture-Gebiet:                 
5 Wachstumsmärkte 

  100 Printtitel, insbesondere       
5 marktführende 
Boulevardzeitungen 

  70 Online-Angebote 

  Umsatz 2009*: EUR 414 Mio.  

  EBITDA 2009*: EUR 62 Mio.  

*Pro forma 
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Digitalisierung mit klarer Strategie vorangetrieben 

Inhalte-Portale 

Rubriken-Portale 

Performance-basierte Vermarktung 






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Axel Springer erreicht im ersten Quartal 2010 
Rekordergebnis und hebt Prognose an 
in Mio. € 

Q1 2010 Q1 2009 

663,7 
620,0 

+7,0% 

 Prognose 2010: deutlicher Erlösanstieg, EBITDA-Steigerung um deutlich mehr als 10%    

Konzern-Umsatz* Konzern-EBITDA* 

+48,4% 

80,3 

119,2 

Q1 2010 Q1 2009 

*Vorläufige Zahlen Q1 2010 
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Rückblick 2009 - Ausblick 2010 

EBITDA-Rendite von 12,8% 1. 

Eigenkapitalquote auf über 40% gesteigert 2. 

Verschuldung de facto auf Null abgebaut 3. 

Erneut Rekord-Dividende von 4,40 € vorgeschlagen 4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

Marktanteile unserer umsatzstärksten Titel weiter ausgebaut 

Jeden fünften Euro im digitalen Geschäft umgesetzt 

Neun der zehn größten Online-Assets sind profitabel 

Anzahl der Mitarbeiter um 0,7% gestiegen 

Prognose 2010: EBITDA-Steigerung um deutlich mehr als 10% 

Aktienplatzierung erhöht Freefloat und Handelsvolumen 

9. 

10. 
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